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Veranstaltungen

26.-28.07.2013  

TuS Oberhausen  

After-Work-Turnier mit AH-Turnier 

beim Handballplatz 

 

27.+28. Juli 2013  

Musikverein Niederhausen 

Sommerfest beim Probelokal 

 

31.07.-05.08.2013 

Freundeskreis Wisla  

Fahrt nach Wisla, 

50 Jahre Beskiden-Fest 

 

4. August 2013  

Boulefreunde Rheinhausen 

Ferienturnier 

beim Bürgerhaus 

 

11. – 18. August 2013  

Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen  

Pfarrfreizeit der Pfarrjugend 

 

16. – 18. August 2013  

Bulldog- und Schlepperfreunde  

Bulldogtrefen 

beim Festplatz Oberhausen 

 

Nächste Papiersammlung 

der Vereine am 

Samstag, 27. Juli 2013 

durch den 

Sportclub Niederhausen  

Gemeinderat beschließt Konzept, Gebührensatzung und Benut-
zungsordnung für die Kindertagesstätte St. Josef Rheinhausen 
 
In seiner Sitzung am 2. Juli 2013 hat der Gemeinderat das Konzept, die Gebührensatzung so-
wie die Benutzungsordnung für die Kindertagesstätte St. Josef beschlossen. Alle Dokumente 
inden Sie auf den Internetseiten der Gemeinde Rheinhausen eingestellt. 
 
Bei den Gebühren folgte der Gemeinderat den gemeinsamen Empfehlungen der kommu-
nalen Landesverbände und der Kirchen in Baden-Württemberg über die landeseinheitliche 
Gebührenbemessung nach dem so genannten württembergischen Modell. Dabei werden 
bei den Elternbeiträgen alle in der Familie lebenden Kinder bis zur Vollendung des 18. Le-
bensjahres berücksichtigt, sofern sie im gleichen Haushalt leben. Elternbeiträge fallen in un-
terschiedlicher Höhe für das 1. bis 4. Kind einer Familie an. Ab dem 5. Kind entfallen sie ganz. 
Dieses Modell galt bislang bereits schon in den Kindergärten Ober- und Niederhausen. 
 
Die Gebühren sind so kalkuliert, dass durch die Elternbeiträge nur eine Kostendeckung von 
ca. 20 % der tatsächlichen Kosten erreicht wird. Der Großteil der Kosten werden also vom 
Land Baden-Württemberg und der Gemeinde Rheinhausen als Trägerin der Einrichtung 
übernommen. 
 
Wie die Gemeinde Rheinhausen orientieren sich bei der Gebührenbemessung die meisten 
Kindertagesstätten in Baden-Württemberg an den Richtsätzen der kommunalen Landesver-
bände und der Kirchen. Die Gebühren der Kindertagesstätte St. Josef sind daher ein klarer 
Vorteil für Kinder und Eltern aus Rheinhausen: Für denselben Kindergartenbeitrag wie in 
anderen Gemeinden in Baden-Württemberg haben Kinder in Rheinhausen die Möglichkeit, 
eine neu errichtete Einrichtung mit einer neu gestalteten Außenanlage und neuen Spielge-
räten zu besuchen. Hinzu kommen die neuen pädagogischen Möglichkeiten des intergene-
rativen zusammen Lernens und Lebens im Generationenhaus St. Josef. Eine Zukunftseinrich-
tung, um die uns schon jetzt zahlreiche Menschen im Umland von Rheinhausen beneiden. 
 
Derzeit liegen uns bereits knapp 90 Anmeldungen für die Kindertagesstätte St. Josef vor. Mit 
29 Kleinkindern ist die Kinderkrippe mit ihren 3 Gruppen zu je 10 Kindern schon jetzt fast 
ausgebucht. 

KINDERTAGESSTÄTTE

IM GENERATIONENHAUS
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des 

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und 

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

 07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öfnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

 durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112

Kommandant Thorsten  Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus  9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

 Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum  Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf )

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale  0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

 Fax 07822/30 01 61

 Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger - Michael Georgi
in den Monaten April - September von Di - Sa  8.00 - 

8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März von Do - Fr 

von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an der Rheinfähre und 

in diesem Zeitraum auch  telefonisch unter

07822/44 02 41.

Öfnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/Novem-

ber: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 

bis 12.00 Uhr

Öfnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags  13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 14.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestafel 

Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus, Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon 07643/91 30 80 - Plegedienst

Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr und Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:  0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt

Ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und 

Feiertagen von Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr sowie 

in den sprechstundenfreien Zeiten Ihres Hausarz-

tes Telefon 01805 19292-320 ansonsten rufen 

Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehr-

leitstelle: 07641 4601-77 (nur für schwerhörige, 

ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Per-

sonen)

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfahren Sie 

den zahnärztlichen Notdienst unter der Rufnum-

mer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist: 

Sonntag, 21. Juli 2013:  
Tierärztin Dr. Kohler, Im Entennest 5, 79336 

Herbolzheim 

Telefon: 07643/934040 

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

19.07.2013   
Stadt-Apotheke Herbolzheim 

Tel.: 336 

20.07.2013   
Ratsapotheke Endingen 

Tel.: 07642/7500 

21.07.2013   
Uesenberg-Apotheke Kenzingen 

Tel.: 07644/6178 

22.07.2013  
 Tulla-Apotheke Rheinhausen 

Tel.: 6511 

23.07.2013   
Brunnen-Apotheke  Herbolzheim 

Tel.: 4414 

24.07.2013   
Stadt-Apotheke Endingen 

Tel.: 07642/8056 

25.07.2013   
Stadt-Apotheke Kenzingen 

Tel.: 07644/205 

26.07.2013   
Bienenberg-Apotheke Malterdingen 

Tel.: 07644/6677
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Entwicklungsprogramm 

Ländlicher Raum (ELR)
Bekanntmachung des Ministeriums für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
über die Ausschreibung des Jahrespro-
gramms 2014 vom 12. Juli 2013 
 
Das Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz schreibt hier-
mit das Jahresprogramm 2014 zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) aus. Grundlage ist die Verwal-
tungsvorschrift zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum - ELR - vom 
22. Mai 2012 (www.mlr.baden-wuerttem-
berg.de, Stichwort „ELR“ und Gemeinsames 
Amtsblatt Nr. 8 vom 27. Juni 2012). 
 
1. Grundsätzliches
Voraussetzung für die Aufnahme in das Pro-
gramm ist das Vorliegen einer integrierten 
örtlichen Entwicklungskonzeption für den 
zu entwickelnden Ort, in der die struktu-
relle Ausgangslage, die Entwicklungsziele 
und die zur Umsetzung konkret vorgese-
henen Projekte dargestellt werden. Diese 
sind entsprechend ihrer Wertigkeit und der 
vorgesehenen zeitlichen Realisierung in ei-
ner Prioritätenliste darzustellen. Zur Sicher-
stellung einer hinreichenden Qualität der 
Konzeptionen empiehlt sich bei umfassen-
den Förderanträgen die Einschaltung von 
geeigneten Planungs- und Beratungsbüros. 
Auf den einzelnen Stufen des Einplanungs-

verfahrens werden die teilortsbezogenen 
Aufnahmeanträge im Sinne eines ge-
meindlichen Wettbewerbs in eine Rang-
folge ge-bracht, die die Aussagekraft und 
Qualität der örtlichen Konzepte würdigt. 
Dabei wird auch auf eine zügige Umset-
zung der Projekte geachtet. Die Aufnahme 
in das Programm erfolgt durch die Pro-
grammentscheidung des Ministeriums. 
Außerdem sollen im Jahresprogramm Auf-
nahmeanträge inanz- und strukturschwa-
cher Gemeinden vorrangig priorisiert werden. 
Die bisherige Förderung der RWB-EFRE en-
det 2013. Für den Zeitraum 2014 - 2020 er-
folgt eine Neuausrichtung der EFRE-Förde-
rung im ELR. Auf die neue Förderlinie im ELR 
„Spitze auf dem Land! - Technologieführer 
für Baden-Württemberg“ und die Ausschrei-
bung dazu vom 20.6.2013 wird hingewiesen. 
Mit der vom Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz 2011 in Auf-
trag gegebenen Studie des Instituts für 
Raumordnung und Entwicklungsplanung 
der Universität Stuttgart (IREUS) wurde 
erstmals eine umfassende Analyse der wirt-
schaftlichen, demograischen und infra-
strukturellen Situation im Ländlichen Raum 
Baden-Württembergs vorgenommen. Auch 
wenn der Ländliche Raum insgesamt gut da 
steht, werden Geburtenrückgang, Anstieg 
des Lebensalters und Abwanderung vor al-
lem jüngerer Menschen in die Verdichtungs-
räume voraussichtlich deutlich an Dynamik 
zunehmen. Dies wird sich auf die kommuna-
le Infrastruktur und den Arbeitsmarkt aus-

wirken. Schafung attraktiver Arbeitsplätze, 
Ausbau der Wissensinfrastruktur, Sicherung 
der kommunalen Daseinsvorsorge, Inten-
sivierung der interkommunalen und regio-
nalen Zusammenarbeit sowie Klimaschutz 
und Energiewende sind vordringliche Hand-
lungsfelder der Politik für den Ländlichen 
Raum. Notwendig ist es deshalb, den Kom-
munen und Raumschaften des Ländlichen 
Raums mit einer dem wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Wandel angepassten Ent-
wicklungs- und Förderpolitik Impulse für 
eine nachhaltige und zukunftsgerichtete 
Entwicklung zu geben. Dabei kann von Fall 
zu Fall eine Strategie der aktiven Weiterent-
wicklung oder eine Strategie der Anpassung 
im Vordergrund stehen. 
 
2. Zuwendungsfähige Vorhaben
Die zuwendungsfähigen Vorhaben in den 
Förderschwerpunkten Wohnen, Grundver-
sorgung, Arbeiten und Gemeinschaftsein-
richtungen können der Zifer 5 der ELR-
Verwaltungsvorschrift entnommen werden. 
Mit Blick auf die demograische Entwicklung 
sowie den fortschreitenden Flächenver-
brauch wird der Fokus im Jahresprogramm 
2014 auf die Umnutzung bestehender und 
zwecklos gewordener Bausubstanz gelegt. 
Im Förderschwerpunkt Wohnen erhalten 
Umnutzungen eine deutlich höhere Pri-
orität als Modernisierungen. Neubauten 
sind nachrangig und werden nur noch auf 
baulich vorgenutzten Flächen gefördert. 
Bei der Modernisierung von Altbauten ist 

„Turne bis zur Urne – Oma F.R.I.E.D.A.“ 
Kabarett (nicht nur) für Senioren: 

Sozio– Familien– Senioren- Mehrgenerationen- u. Urlaubs-Kabarett 
mit Jutta Lindner (Saarbrücken) 

im Rahmen der kabarettistischen Rheinwanderung 
 

Motto: Älter werden u. jung bleiben – krea(k)tiv und it bis ins hohe Alter 

 
Jutta Lindner, Kabarettistin u. Autorin aus Saarbrücken, verkörpert 
die z.Z. bekannteste (Bühnen)-Oma Deutschlands: „Oma F.R.I.E.D.A.“ 
seit März 2010 stand sie in dieser Rolle mit ihrem Solo-Kabarett Pro-
gramm über 380 mal auf der Bühne. 
Jutta Lindner stammt aus Neunkirchen/Saar und arbeitete 24 Jahre 
im Plegedienst, bis Okt. 2009 an der Uniklinik Homburg. 
 
www.oma-frieda.com 
 
Jetzt geht das abendfüllende Kabarett zum dritten Mal auf Deutsch-
landwanderung (Tagestour jeweils 20-30 km wandern zum und 
durch den Auftrittsort zur Spielstätte) 
 
Schaukelstuhl war gestern – heute sind Seniorinnen superaktiv 
und multitasking. Das beweist Oma F.R.I.E.D.A. (89 J.) als Chein des 
Seniorenclubs „Fidele Rosinen“. Sie managt die Seniorendisco, das 
Festival „Rock am Stock“ und die Senioren-Karaoke-Abende. 

Auch ist sie immer noch sehr sportlich, nimmt dabei aber den Pein-
lichkeitsfaktor moderner Sportarten aufs Korn. Dann ist da noch 
die ewig kränkelnde und Tabletten testende Cousine Gertrud, de-
ren Medizinschrank inzwischen begehbar ist. Welche Macht haben 
Jugendwahn und Schönheitschirurgie, wenn Senioren jetzt neu-
deutsch „Best-Ager“ heißen. 
All dem geht die idele Oma auf den Grund. 
- Bedenkt, Seniorinnen: Wenn auch die Zähne nicht mehr echt sind, 
Frau hat immer noch Biss!!! – 
 
Die Vorstellung ist am Donnerstag, 25.07.2013 um 19.00 Uhr 
im Bürgerhaus Rheinhausen, Hauptstraße 95.  Hallenöfnung 
um 18.30 Uhr. Für Bewirtung ist gesorgt. 
Die Karten sind im Vorverkauf erhältlich im Bürgerbüro der 
Gemeinde Rheinhausen oder an der Abendkasse.  
VVK 8,-- €   Abendkasse 10,-- € 
VVK ermäßigt für Senioren 6,-- € Abendkasse  8,-- €
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ein verbesserter Wärmeschutz ein wichti-
ges Kriterium bei der Auswahl der Förder-
projekte. Die Förderung im Förderschwer-
punkt Wohnen ist in der Regel auf Vorhaben 
in der historischen Ortslage beschränkt. 
Zur Aktivierung innerörtlicher Flächen 
können Gemeinden bei Zwischenerwerb, 
Abbruch und Neuordnung unterstützt wer-
den. In besonders begründeten Einzelfällen 
ist für abgegrenzte innerörtliche Problem-
bereiche die Förderung unrentabler Aus-
gaben möglich, um diese Flächen neuen 
zukunftsfähigen Nutzungen zuzuführen. 
Das Jahresprogramm 2014 fokussiert die 
Förderung auch auf eine ökonomisch wie 
ökologisch nachhaltige Entwicklung in 
ländlich geprägten Orten und im Ländli-
chen Raum. Die ökologische Komponen-
te ist neben der strukturellen Bedeutung 
ein maßgebliches Wertungskriterium. Bei 
kommunalen Vorhaben ist darzulegen, 
wie durch das Projekt das Klima geschützt 
und die natürlichen Lebensgrundlagen 
durch eizienten Einsatz von natürlichen 
Ressourcen geschont werden. Private Vor-
haben ohne vergleichbare ökologische 
Komponenten haben geringere Chancen, 
ins Programm aufgenommen zu werden. 
Sofern bei privat-gewerblichen Vorhaben 
absehbar ist, dass sowohl für die Besitz- als 
auch für die Betriebsgesellschaft eine Förde-
rung beantragt werden soll, ist das Projekt 
im Aufnahmeantrag entsprechend aufzu-
teilen. 
 
3. Höhe der Förderung
Die Fördersätze bei den einzelnen Maß-
nahmen können der Zifer 8 der ELR-Ver-
waltungsvorschrift entnommen werden. 
Beispielhafte kommunale Projekte zur in-
nerörtlichen Aktivierung können analog 
zu Zifer 8.3.1.2 mit bis zu 50% der zuwen-
dungsfähigen Ausgaben gefördert werden. 
 
4. Verfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderpro-
gramm können ausschließlich von Gemein-
den teilortsbezogen gestellt werden, wobei 
die Projekte/Vorhaben des Aufnahmeantra-
ges in der Projektliste zu priorisieren sind. 
Stellt eine Gemeinde Aufnahmeanträge für 
mehrere Teilorte, so müssen diese zusätzlich 
untereinander in eine Rangfolge gebracht 
werden.
Bei der Formulierung der Projektbeschrei-
bung privat-gewerblicher Vorhaben stim-
men die Gemeinden insbesondere die An-
gaben zur Unternehmensgröße, zur Zahl der 
Arbeitsplätze vor und nach der Investition 
sowie zum vorgesehenen Durchführungs-
zeitraum mit dem Investor ab. Dabei ist auf 
realistische Angaben zu den Arbeitsplätzen 
zu achten.
Die Aufnahme der privat-gewerblichen 
Projekte in das Jahresprogramm steht un-
ter dem Vorbehalt einer Einzelfallprüfung 
im Rahmen des Bewilligungsverfahrens 

durch die L-Bank. Dabei ist u. a. die Vermö-
gens- und Ertragslage der antragstellenden 
Unternehmen und Unternehmer zu prüfen. 
Förderdaten sind öfentlich (siehe Zifer 9.8 
der ELR-Verwaltungsvorschrift).
 
Die für die Antragstellung notwendigen 
Formulare können unter der Internetadres-
se http://www.rp.baden-wuerttemberg.de/
servlet/PB/menu/1102457/index.html ab-
gerufen werden.
Die Anträge auf Aufnahme in das Förder-
programm sind durch die antragstellenden 
Gemeinden 

bis zum 25. Oktober 2013 
parallel je 2fach der Rechtsaufsichtsbe-

hörde und der Bearbeitungsstelle im 
Regierungspräsidium vorzulegen. Die 
Rechtsaufsichtsbehörde legt eine Ferti-
gung zusammen mit ihrer kommunalwirt-
schaftlichen Stellungnahme bis zum 8. 
November 2013 der zuständigen Bearbei-
tungsstelle im Regierungspräsidium vor. 
Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass 
es das gestrafte Verfahren im ELR erforder-
lich macht, die Unterlagen zum jeweiligen 
Zeitpunkt vollständig vorzulegen. Es wird 
dringend empfohlen, die Aufnahmeanträge 
vor Antragstellung mit dem zuständigen Re-
gierungspräsidium zu erörtern.
 
 

„Die letzte Bergetappe war wirklich hart“ 
Die erste 10. Klasse verabschiedet  
In einer Feierstunde wurde am Mittwoch, dem 10.07.213, die 10. Klasse der WRS Kenzingen-
Rheinhausen-Weisweil verabschiedet. Nach der Begrüßung durch den Klassensprecher und 
einem Klavierstück, gespielt von Thao Le, blickte die Klassenlehrerin Frau Schmidt noch ein-
mal auf die sechs gemeinsamen Schuljahre zurück. In seiner Ansprache ging der Schulleiter 
Axel Schneiderberger auf die „Königsetappe“ der WRS-Schüler ein, bei der besonders viel 
Fleiß und Schweiß für eine erfolgreiche Zielankunft notwendig sei. Danach wurden die Zeug-
nisse übergeben und mehrere Schüler mit Preis und Lob ausgezeichnet. In ihrer Dankesrede 
verglichen Laura Böcherer und Florian Präg ihre Schulzeit ebenfalls mit der Tour de France, 
ihren unterschiedlichen Etappen und vielseitigen Fahrstilen. Anschließend luden die Schüler 
zu einem kleinen Empfang ein. 
 
Beste Schüler und Preisträger sind Magdalena Schmider mit der Note 1,8 und Michél Kotterer 
(2,0). Ein Lob erhielten Florian Präg (2,3), Laura Böcherer ( 2,4) und Jessica Schweitzer (2,4). 

Auf dem Bild vlnr.: Claudia Schmidt (Klassenlehrerin), Laura Böcherer (Lob), Axel Schneider-
berger (Schulleiter), Magdalena Schmider (Preis, Klassenbeste 1,8), Jessica Schweitzer (Lob), 
Florian Präg (Lob) und Michèl Kotterer (Preis 2,0) 
 
Entlassschüler der Klasse 10: 
Boschmann Dieter, Weisweil 
Kotterer Michél, Weisweil 
Präg Florian, Weisweil 
Ruder Artem, Rheinhausen 
Schönstein Yves, Rheinhausen 
Sprang Lukas, Rheinhausen 

Zähringer Kevin, Rheinhausen 
Böcherer Laura, Kenzingen 
Kleißler Ute, Rheinhausen 
Koch Natalie, Rheinhausen 
Schmider Magdalena, Rheinhausen 
Schweitzer Jessica, Kenzingen 

Triebler Celine, Weisweil 
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19.08.2013,9.00bis10.30Uhr
BeiderRheinmatthalle,RenateMüller
YogafürKinder(7–10Jahre)–GesundeErnährungmit
Kostprobe
KeineKosten,mitzubringen:Isomatte
19.08.2013,14.00bis17.00Uhr
SchützenhausNiederhausen
SchützenvereinNiederhausen
(Teilnehmerzahlbegrenztauf30Kinder,AnmeldungunterTel.:40770
erforderlich.)

Schießübungen,Wurfbudeetc.
20.08.2013,14.00bis17.00Uhr
RathausplatzNiederhausen
Boulefreunde2010e.V.
Boulespiele
21.08.2013,14.30bis17.00Uhr
TennisplatzRheinhausen
TennisclubRheinhausen
AktionenrundumsTennisspielen
22.08.2013,14.00bis17.00Uhr
TreffpunktamAnglerheimRheinhausen
RangerMichaelGeorgi
(Rucksackverpflegung,gutesSchuhwerk,Schnakenschutz,Bade-
sachenerforderl.)
ErlebniswanderungimTaubergießenfür8-80jährige
23.08.2013,14.00bis17.00Uhr
Beach-Volleyball-Platz
RadsportvereinOberhausen
VolleyballspieleundRadfahrenf.Großu.Klein
Am21.+22.+28.+29.08.2013,10.00bis11.30Uhr
Achaz-Stehlin-Weg8,IrmhildeMetzger

TöpferkursTöpferTpurs
(Teilnehmerzahlbegrenzt,AnmeldungbeiFrauMetzger,Tel.:4137
erforderlich.)Unkostenbeitrag8Euro

26.08.2013,9.00bis10.30Uhr
BeiderRheinmatthalle,RenateMüller
YogafürKinder(11–14Jahre)–GesundeErnährung
mitKostprobe
KeineKosten,mitzubringen:Isomatte
26.08.2013,14.00bis17.00Uhr
Treffpunkt:BootsanlegestellebeimWeiher
FischerzunftRheinhausen
(Teilnahmevonmax.60Kindernmöglich,Vespermitbringen,
NichtschwimmermüssenSchwimmwestemitbringen.Bittean
Schnakenschutzdenken!!!DadieKinderdenWegzurück
wandern,istgutesSchuhwerkerforderlich.)

BootsfahrtmitKindern
27.08.2013,14.00-17.00Uhr
NarrenzunftOberhausen
BesuchdesNarrenmuseumsm.Abschlussprogramm
(Teilnehmerzahlbegrenztauf20Kinderab6Jahren,
AnmeldungbeiFrauMullan,Tel.:40270,Formularauf
derNZO-Homepage,AbfahrtamHausderVereine)
28.08.2013,14.00bis17.00Uhr
SportplatzOberhausen
FußballclubOberhausen
SportlicheSpiele
29.08.2013,14.00bis17.00Uhr
Feuerwehrgerätehaus
FreiwilligeFeuerwehrRheinhausen
FeuerwehrtechnischeSpiele
anschl.After-Work-PartyamFeuerwehrhaus
30.08.2013,14.30bis17.00Uhr
Rheinmatthalle
TuSOberhausen
Kinderturnen
ab17.00UhrAbschlussfeierm.
ÜberraschungenundPreisverleihung





















derGemeindeRheinhausen
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Hitze und Trockenheit fordern Bauhof 
 
Der Sommer ist zwar schön und heiß, doch 
die Planzen leiden dieses Jahr unter der ext-
remen Hitze und Trockenheit. Somit ist auch 
der Bauhof gefordert und muss die Grünan-
lagen (Blumenbeete) fast täglich gießen. Die 
Bewässerung ist in den Vordergrund gerückt 
und andere Arbeiten, die aufschiebbar sind, 
werden später erledigt. 
 
„Wir sind täglich ca. zwei Stunden mit der 
Bewässerung von Blumenbeeten beschäf-
tigt“, erklärt Schmider, Leiter des Bauhofes. 
„Momentan kann der Bauhof die Hitzewelle 
noch meistern. Wir versuchen so zu wässern, 
dass die Blumenpracht erhalten bleibt.“ 
 

Bildunterschrift: 
Bewässerung des Kreisverkehrs zwischen den 

Ortsteilen 
 

Kräutergarten beim „Tag der ofenen Gar-
tentür“ 
Beim „Tag der ofenen Gartentür“ kann am 
Sonntag, 28. Juli 2013 von 11 bis 18 Uhr 
der bekannte Kräutergarten von Edith Feh-
renbach beim Uhremacherhof in Winden 
(Dobelberg 1 in Oberwinden) besichtigt 
werden. Der ländliche Nutz- und Obstgar-
ten zeichnet sich durch einen artenreichen 
Kräutergarten aus, der nach Hildegard von 
Bingen angelegt ist. Edith Fehrenbach ist 
Kräuterpädagogin und verfügt über um-
fangreiches Wissen über die Verwendung 
von Planzen in der Volksheilkunde. An-
fahrtshinweis: Von Waldkirch kommend am 
Ortseingang von Oberwinden links Rich-
tung Katzen moos/Oberspitzenbach fahren, 
nach 250 Metern an Bushaltestelle links 
über Brücke, Straße ca. 1,8 Kilometer folgen. 
Der Hof liegt rechts. 
 
Ferienangebot für Jugendliche ab 12 Jah-
ren 
Unter dem Titel „Das GUT DRAUF Beauty-
Verwöhn-Programm“ bietet das Landwirt-
schaftliche Bildungszentrum in den Som-
merferien am Donnerstag, 1. August 2013 
von 10 bis 13 Uhr ein Programm für Jugend-
liche ab zwölf Jahren an. Dazu gibt’s lecke-
re Party-Rezepte, Smoothies und Sommer-
drinks. Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. 
Anmeldung bis zum 26. Juli beim Landwirt-
schaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 
451 9110. Das Angebot wird im Rahmen der 
Initiative „GUT DRAUF“ durch das Ministeri-
um für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg gefördert. 
 
Zweitägiger Kochkurs für Kinder 
In den Sommerferien sind Kinder von acht 
bis zwölf Jahren am Dienstag, 30. Juli und 
Mittwoch, 31. Juli 2013 jeweils von 9 bis 12 
Uhr zu einem Kochkurs in der Lehrküche 
des Landwirtschaftlichen Bildungszentrums 
eingeladen. Die Teilnahmegebühr beträgt 
insgesamt 6 Euro plus 6 Euro für Lebensmit-
tel. Der Beitrag kann auf Nachfrage reduziert 
werden. Anmeldung bis zum 26. Juli beim 
Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 
07641 451 9110. Der Kochkurs wird im Rah-
men der Initiative „Komm in Form“ durch 
das Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg ge-
fördert. 
 
Infoabend für Weiterbildung „Landbau 
im Nebenerwerb“ 
Nebenerwerbslandwirte haben meist eine 
gute außerlandwirtschaftliche Berufsaus-
bildung, jedoch selten eine spezielle Vor-
bereitung auf den „Nebenberuf Landwirt“. 
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg bietet deshalb 

neben der Wirtschafterausbildung ab No-
vember 2013 bis März 2013 einen Kurs als 
Ergänzungsangebot an. Dieses fachschuli-
sche Angebot richtet sich gezielt an Neben-
erwerbslandwirte und Betriebsleiter mit au-
ßerlandwirtschaftlicher Ausbildung. 
Im Kurs werden landwirtschaftliche Fach-
kenntnisse vermittelt bzw. vertieft sowie 
die Grundsätze der Betriebswirtschaft und 
Unternehmensführung gelehrt. Die Inhal-
te werden praxisbezogen unterrichtet und 
können im eigenen Betrieb umgesetzt wer-
den. Wahlfächer wie Waldbau, Brennerei u.a. 
können je nach Neigung belegt werden. Der 
Kurs umfasst ca. 400 Stunden ab November 
2013, er wird berufsbegleitend in Teilzeit an-
geboten (2 x abends und teilweise Samstag 
vormittags). 
Die Fachschule für Landwirtschaft bietet ei-
nen Informationsabend am Montag, 29. Juli 
2013 um 19.00 Uhr im Landwirtschaftlichen 
Bildungszentrum Hochburg, Raum 009 an. 
Die Anmeldefrist für den Kurs endet am 31. 
August. Weitere Infos und Anmeldeformu-
lare sind beim Landwirtschaftsamt Telefon: 
07641/451 9191 oder per Mail an: bildungs-
zentrum@landkreis-emmendingen.de er-
hältlich. 
 
Rezepte mit Fenchel 
Unter dem Motto „Gemüse des Monats “ bie-
tet das Landwirtschaftliche Bildungszent-
rum Emmendingen-Hochburg am Dienstag, 
23. Juli 2013 von 18 bis 21 Uhr in der Lehr-
küche einen Kochkurs an, bei dem leckere 
Rezepte mit Fenchel zubereitet und verkos-
tet werden. Die Teilnahmegebühr beträgt 9 
Euro. Die Lebensmittelkosten werden um-
gelegt. Anmeldungen nimmt das Landwirt-
schaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 
451 91 10 entgegen. 
 
Exkursion in eine Brotbackstube  
Wie wird eigentlich Holzofenbrot gebacken? 
Im Rahmen der Landesinitiative Blickpunkt 
Ernährung veranstaltet das Landwirtschaft-
liche Bildungszentrum Hochburg am Mon-
tag, 29. Juli 2013 von 10 bis 12 Uhr eine 
Exkursion in die Brotbackstube von Heidi 
Suedes in Windenreute. Die Hauswirt-
schaftsmeisterin erklärt die Herstellung von 
verschiedenen Broten und führt das Backen 
im Holzbackofen vor. Zum Abschluss wer-
den eigene Brötchen gebacken und ver-
zehrt. Trefpunkt für die Teilnehmer ist in 
Emmendingen-Windenreute beim Anwesen 
Adelsberg 1a. Wegen begrenzter Teilneh-
merzahl ist eine Anmeldung bis zum 25. Juli 
2013 unter Telefon 07641 / 451 9110 

Geänderte Öfnungszeiten 
des Bürgerbüros im Sommer 
 
Das Bürgerbüro ist in den Sommermona-
ten ab sofort bis 30. August 2013 für den 
Publikumsverkehr nur in der Zeit von 
8.00 – 12.00 Uhr geöfnet. 
 
Wir bitten um Beachtung. 

Führungen mit dem 

RAMSAR-Ranger  
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder 
Führungen mit dem RAMSAR-Ranger 
Michael Georgi in Rheinhausen an. Die 
Führungen sind jeweils donnerstags (an 
den nachstehenden Terminen) von 10.00 
Uhr bis ca. 12.00 Uhr. Trefpunkt ist der 
Parkplatz Weiher in Oberhausen. 
Termine in Rheinhausen: 25.07.2013, 
08.08.2013 



Seite 7 Freitag, 19. Juli 2013

OBERLANDESGERICHT KARLSRUHE 
 

Die Justiz sucht Nachwuchs! 
 
Sie haben Interesse an einem rechtswissen-
schaftlich orientierten Studium in kleinen 
Gruppen und mit intensivem Austausch 
mit Dozenten? Einem Studium mit monatli-
chem Einkommen? 
 
Das alles bietet Ihnen der dreijährige Studi-
engang der / des 
 

Diplom-Rechtsplegerin / 
Diplom-Rechtsplegers (FH) 

 
an der Fachhochschule Schwetzingen - 
Hochschule für Rechtsplege -. 
 
Studium und integrierte Studienpraxis sind 
so ausgerichtet, dass Sie nach erfolgreicher 
Staatsprüfung in der Lage sind, die verant-
wortungsvollen und abwechslungsreichen 
Tätigkeiten einer Rechtsplegerin / eines 
Rechtsplegers in der Justiz sofort selbstän-
dig wahrzunehmen. 
 
In den nächsten Jahren wird der Bedarf an 
Rechtsplegerinnen / Rechtsplegern in Ba-
den-Württemberg steigen. Es bestehen also 
gute Chancen auf einen sicheren Arbeits-
platz in der Justiz. Das Studium qualiiziert 
Sie aber auch für verantwortungsvolle Tätig-
keiten in Wirtschaftsunternehmen. 
 
Interessiert?Dann bewerben Sie sich! 
 
Wo? Oberlandesgericht 
 -Verwaltungsabteilung- 
 Hofstraße 10 
 76133 Karlsruhe 
 
Wann? bis spätestens 15. Januar 2014 
 
Nach Möglichkeit sollten die Bewerbungen 
schon biszum31. Oktober 2013 vorliegen, 
da die ersten Termine im Auswahlverfahren 
bereits im November und weitere Termine 
voraussichtlich im Dezember stattinden 
werden. 
 
Wie? 
- Bewerbungsschreiben 
-   ausführlicher handgeschriebener Lebens-

lauf 
-   Zeugnisse der letzten 4 Schulhalbjahre 

sowie sämtliche Schulabschlusszeugnisse 
-   Zeugnisse über Ausbildungs- und Beschäf-

tigungszeiten seit der Schulentlassung; 
ggfs. Zeugnisse über bestandene Prüfun-
gen 

-   Bewerbungsbogen (erhältlich beim Ober-
landesgericht) 

 
Voraussetzungen? 
-    Abitur, Fachhochschulreife, oder einen 

anderen zum Hochschulzugang berechti-

genden Bildungsstand 
-   deutsche Staatsangehörigkeit (Art. 116 

GG) oder eine der sonstigen Staatsange-
hörigkeiten gemäß § 7 Beamtenstatusge-
setz 

-   gesetzliche Voraussetzungen für die Be-
rufung in ein Beamtenverhältnis (z.B. ge-
sundheitliche Eignung) 

 
Weitere Einzelheiten sowie Hinweise zur 
Bewerbung und zum Studium erfahren Sie 
auf den Homepages des Oberlandesge-
richts Karlsruhe sowie der Fachhochschule 
Schwetzingen unter 
 
www.olgkarlsruhe.de / 
www.fh-schwetzingen.de 

 
 
Beruliche Zukunft beim Zoll – Bewer-
bungsfrist läuft bis  27. September 2013 
 
Die Bundesinanzverwaltung stellt zum 1. 
August 2014 Beamtinnen und Beamte im 
mittleren und gehobenen Zolldienst ein. 

Der Zoll bietet eine fundierte Ausbildung 
mit attraktiver Bezahlung und einen siche-
ren, zukunftsorientierten Arbeitsplatz. Eine 
Übernahme nach bestandener Laufbahn-
prüfung ist die Regel. 

Die Bewerbung ist bis zum 27. September 
2013 an das Hauptzollamt Lörrach, Mozart-
straße 32, 79539 Lörrach, zu richten. 

Informationen erhalten Sie unter www.zoll.
de oder telefonisch beim Hauptzollamt Lör-
rach (Ausbildungsbehörde für die hiesige 
Region) unter 07621/170-1500 (Ausbil-
dungsleiter Herr Plohmann). 

 

DRK-Kleiderkammer 

Kenzingen 
Kleiderkammer beindet sich im DRK-
Vereinsheim,Industriestr.6 
Tel.: erreichbar zu den Öfnungszeiten über 
07644/ 230 
 
Die Öfnungszeiten 2013 sind im wöchent-
lichen Wechsel am Dienstag: ( ungerade 
Woche vormittags , gerade Woche nachmit-
tags). 
Angebot : 10 Kleiderteile für 5 Euro 
Die Kleiderkammer ist auch für die Allge-
meinheit geöfnet 

Hier die Öfnungszeiten: 
 
Dienstag-vormittags von 9.00 – 12.00 
Uhr. (ungerade Woche) 
Dienstag,30.07.13  Dienstag,27.08.13 
Dienstag,03.09.13  Dienstag,17.09.13 
Dienstag,01.10.13 
Dienstag,15.10.13  Dienstag,29.10.13 
Dienstag-nachmittags von 14.30 – 17.00 

Uhr. (gerade Woche)  
Dienstag,23.07.13 
Dienstag,06.08.13  Dienstag,10.09.13 
Dienstag,24.09.13 
Dienstag,08.10.13  Dienstag,22.10.13 
 
Samstags geöfnet von 10 Uhr – 12 Uhr an 
folgenden  Tagen 
03.08.13 07.09.13 05.10.13 
Wir benötigen immer jahreszeitlich ori-
entierte Kleidung in sauberem, tragba-
rem Zustand! 
 
Bitte bringen Sie Ihre Kleiderspende nur zu 
den angegebenen Öfnungszeiten. 
Stellen Sie auf keinen Fall ungefragt einfach 
Kleiderspenden vor der Eingangstüre ab. 
Wir nutzen diesen Eingang und dieses Ge-
bäude gemeinsam mit anderen Vereinen. 
Dies wäre für alle Beteiligten nicht zumut-
bar! 
 
Abgestellte Kleidersäcke wandern unge-
prüft in den Altkleidercontainer. Somit gin-
ge Ihre wertvolle Spende für uns verloren, 
das wäre nicht in Ihrem und nicht in unse-
rem Sinne! 
Info unterwww.drk-kenzingen.de oder Tel.: 
07644/913071  
 
Am 13.08. und 20.08 bleibt die Kleider-
kammer wegen Urlaub geschlossen ! 

 

1 Autoschlüssel mit Anhänger 
1 Geldbeutel 
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Gottesdienstordnung 
vom 20. 07. bis 28.07.2013 
 
Freitag, 19.07. 
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
 
Samstag, 20.07. 
11.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier, anl. 
der Goldenen Hochzeit von Gisela und Mar-
tin Weis 
Ab 14.30 Uhr Sommerfest im Kindergarten 
Heilige Familie 
17.00 Uhr Glocken läuten den 16. Sonntag 
im Jahreskreis ein 
18.00 Uhr Kindergarten Heilige Familie 
Eucharistiefeier, 
(Vorabendmesse zum Sonntag) 
mit dem Kindergarten gest.- 
im Anschluss sind die Gottesdienstbesucher 
zu einem Umtrunk eingeladen 
 
Sonntag, 21.07. 
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz 
14.30 Uhr St. Ulrich Taufe des Kindes Emma 
Klara Weis- 
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 
 
Montag, 22.07. Heilige Maria Magdalena 
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
(zu Ehren des Hl. Josef ) 
 
Dienstag, 23.07. Hl. Birgitta von Schwe-
den 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 25.07. Hl. Jakobus 
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
(zu Ehren d. Hl. Judas Thaddäus) 
 
Freitag, 26.07. Tag der Ewigen Anbetung 
17.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier, 
anschl. Betstunde 
bis 18.30 Uhr 
19.00 Uhr St. Achatius Betstunden bis 20.30 
Uhr 
 
Samstag, 27.07. 
17.00 Uhr Glocken läuten den 17. Sonntag 
im Jahreskreis ein 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 28.07. 
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: 
Verst. Eltern- 
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz 
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 
 
Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung 

Das Pfarrbüro ist geöfnet: 
Mo., Di., Mi. Fr. von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Tel.: 07643/ 308 
Fax : 07643/913481 
Email : 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de 
 
Sozialstation St. Franziskus – Unterer 
Breisgau 
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus – Unterer Breisgau 
Die monatliche Sprechstunde indet von Juli 
bis September nicht statt. 
 

Maria-Sand-Str. 10, Herbolzheim 
07643 / 913080 

Kath. Öfentliche Bücherei
Öfnungszeiten im Bürger-
haus:

Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am 
Do, 17.30 - 18.30 Uhr.
 

In einer ansprechenden und 
festlichen Eucharistiefeier hat 
Dekan Hans-Jürgen Decker 
am vergangenen Sonntag 
unseren Firmanden im Auf-

trag des Erzbischofs das Sakrament der Fir-
mung gespendet. 
Gestärkt und ermutigt durch den Heiligen 
Geist könne sie nun als mündige Christen ih-
ren Leben- und Glaubensweg weitergehen. 
Den Weg der Firmanden hin zur Firmung 
haben viele Mitglieder unserer Kirchenge-
meinde begleitet. Ihnen gilt es heute zu 
danken: 
- den Firmbegleitern Raphael Kossmann, 
Johannes Witt, Lisa-Marie Weis, Christine 
Kossmann, Hannah Kindle, Andreas Burger, 
Theresa Mutz, Matthias Leser, Katharina 
Gröschel, Melissa Wild, Theresa Schwörer, 
Lisa Herdrich, Philipp Köchlin und Simon 
Striegel, die bereit waren, die Firmanden in 
kleinen Gruppen zu begleiten und uns beim 
Stehempfang nach dem Firmgottesdienst 
zu bewirten. 
- allen, die die Projektarbeit tatkräftig unter-
stützt haben: 

- dem Pfarrgemeinderat für die Projekte 
Pfarrwald, Pfarrfeste, Pfarrfasent und der Be-
wirtung beim Stehempfang, 
- der Pfarrjugend, die mit den Firmanden Os-
terkerzen gebastelt hat. 
- den Kindergartenleiterinnen, die Projekte 
im Bereich des Kindergartens angeboten 
haben. 
- Marianne Zeiser, Jutta Bühn, Andreas Bur-
ger und Maria Christ für die Begleitung der 
Firmanden auf der Fahrt nach Taizé. 
- allen, die dazu beigetragen haben, dass der 
Firmgottesdienst zu einem Fest wurde: 
- dem Organisten Herrn Himmelseher und 
den Musikern Ellen Förster, Theresa Ehret, 
Wolfgang Gröschel, Wolfgang Spengler und 
Maria Christ für die abwechslungsreiche 
und mitreißende musikalische Gestaltung 
des Gottesdienstes 
- den Mesnern Michael Kindle und Christian 
Weis, 
- den Ministranten, 
- Frau Weis für den schönen Blumenschmuck 
 
Wir wünschen allen Geirmten, dass sie auch 
weiterhin den Geist Gottes spüren und in 
seiner Kraft leben. 
 
Kindergartenfest 
Mit einem großen Fest erinnern wir an un-
seren Kindergarten Hl. Familie. Beginn um 
14.30 Uhr. 
Wir beschließen den Tag auf dem Kindergar-
tengelände mit der Eucharistiefeier für die 
ganze Pfarrei um 18.00 Uhr und laden im 
Anschluss zu einem Umtrunk ein. 
 
Tag der Ewigen Anbetung 
In einer Zeit schwerer Bedrängnis hat im 
vorletzten Jahrhundert Erzbischof Herr-
mann von Vicari mit der Anbetung in seiner 
Erzdiözese den Anfang gemacht. Am 6. Ja-
nuar wird im Münster unserer lieben Frau 
mit den Betsunden begonnen und wandert 
von Kloster zu Kloster und von Pfarrei zu 
Pfarrei jeder Tag im Jahr ist so ein Tag der 
Anbetung. Wir haben diesen Tag am 26.Juli 
und beginnen mit der Eucharistiefeier in 
St. Ulrich und beenden die Betstunden um 
20.30 in St. Achatius. 
 
Pilgerfahrt nach Rom vom 6. – 12. Okto-
ber 2013 
Bei der Pilgerfahrt nach Rom der Gebetsini-
tiative für geistliche Berufe (PWB) vom 6.-12. 
Oktober 2013 sind noch einige Plätze frei. 
Der Bus startet im Odenwald. Weitere Zu-
stiegsmöglichkeiten sind im Raum Heidel-
berg/Mannheim, Karlsruhe, Baden-Baden, 
Ofenburg, Freiburg. Auf der Hinfahrt Über-
nachtung in Moncalieri und Eucharistiefeier 
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am Grab des sel. Bernhard von Baden. Ent-
sprechend dem Motto der Fahrt: „Glaubens-
zeugen auf der Spur“ erwartet die Teilneh-
mer in Rom ein vielfältiges Programm. Die 
Kosten bewegen sich zwischen 550 und 680 
€. Sie beinhalten die Fahrt, fünf Übernach-
tungen mit Halbpension sowie sämtliche 
Eintritte und Gebühren. Die Leitung liegt 
bei Dir. Pawelzik und Frau Zegowitz. Wei-
tere Informationen inden Sie unter: www.
dein-weg-bewegt.de oder telefonisch unter: 
0761/2111-272 (Urlaubszeit beachten!) 
 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche wünschen: 
Maria Christ, Gemref. 
Andreas Mair, Pfr. 
 

Der nächste Auslug indet am Mittwoch, 
dem 24. Juli 2013 statt. 
Er führt uns nach Bleibach, dort ist ein Ab-
stecher geplant zum Besuch der Kirche mit 
Führung. Dann Weiterfahrt zum Kafeetrin-
ken. 
Abfahrt um 12.30 Uhr beim Gasthaus 
Schif. 
Dazu seid Ihr wieder herzlich eingeladen. 
Anmeldung unter Telefon-Nr.: 5813. 
 
Es grüßt bis dahin 
 
Der Vorstand 

 

Die nächste Fahrradtour indet am Freitag, 
den 26. Juli 2013 statt. Abfahrt um 17.00 
Uhr beim Alten Rathaus. 
 
Der Vorstand 
 
Die nächste Halbtagesfahrt führt uns in die 
schönen Vogesen. Sie indet statt am Don-
nerstag, 8. August 2013. Abfahrt um 12.30 
Uhr beim Alten Rathaus Niederhausen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter der 
Tel.Nr.: 4324 
 
Der Vorstand 

 

Jahresauslug: 
Zum Jahresauslug am Samstag, den 
31.08.2013 laden wir alle recht herzlich ein. 
Wir fahren um 8.00 Uhr am alten Rathaus 

Oberhausen und Niederhausen ab, über 
Freiburg, Höllental, Titisee, Hüingen, Geisin-
gen nach Spaichingen zum Dreifaltigkeits-
berg. In der Wallfahrtskirche feiern wir einen 
Gottesdienst mit anschl. Kirchenführung. 
Um 12.00 Uhr ist Mittagessen. Danach ha-
ben wir die Möglichkeit, die Krippenausstel-
lung zu besuchen. Dann ist Weiterfahrt nach 
Bad Dürrheim. Im Kurgarten ist Kafeepause. 
Rückfahrt über St. Märgen, St. Peter, Glotter-
tal, Rückkehr ca. 19.00 Uhr. 
Die Anmeldung ist ab sofort möglich. 

 

Das Evang. Pfarramt ist geöfnet: 
Montag  16.00-18.00 Uhr 
Mittwoch 9.00-12.00 Uhr 
Tel.: 07646/ 2 16 (Rosemarie Schmidt) 
Fax: 07646/ 218566 
E-mail: info@pfarramt-weisweil.de 
Vakanzverwaltung  
für pfarramtliche Angelegenheiten 
Pfr.i.R.  Walter PETER aus Kenzingen 
Tel. 07644-927737 
Kasualvertretung  
Pfarrer Klaus Halberstadt aus Nimburg  
Tel. 07663/2260 
E-Mail: KircheNimburg@t-online.de 
 
Sonntag, 21. Juli 2013 
9.30 Uhr Festgottesdienst 
anläßlich des 150 jähren Jubiläums 
des Musikverein Weisweil in der Reithalle 
Pfrin. i.R.Theodora Pitzke  
 
Wegen dem Festgottesdienst in der Reit-
halle indet kein Kindergottesdienst 
statt! 
 
Dienstag, 23. Juli 2013 
14.30 Uhr Bibelgesprächskreis  
der AB Gemeinschaft im Gemeindehaus 
17.00-18.00 Uhr öfnet die Bücherei im 
GH  
19.45 Uhr probt der Kirchenchor im GH 
 
Der Kirchenchor möchte sich auf diesem 
Wege ganz herzlich beim Konirmanden-
jahrgang 2012/2013 für die willkommene 
Erfrischung nach der Chorprobe bedan-
ken. 
 
Mit dem Spruch für den 8. Sonntag nach 
Trinitatis 
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des 
Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit. (Eph. 

5.8.9)  
grüßt Sie ganz herzlichst   
 Ihr Kirchengemeinderat 

Nachrichten aus dem Pfarramt: 
 
Keno Heyenga 

 ...unser neuer Pfarrer im Probedienst... 
 
Wir freuen uns sehr, dass ab dem 01. Sep-
tember 2013 die Pfarrstelle in Weisweil 
neu besetzt wird mit einem „Pfarrer im 
Probedienst“. Keno Heyenga, ist gebürtiger 
Nordfriese, und  derzeit noch Lehrvikar in 
Gengenbach. Ein Pfarrer im Probedienst hat 
alle Examen abgelegt, ist aber noch nicht 
fest in den Kirchendienst übernommen. Der 
Probedienst wird zunächst für ein Jahr ange-
treten. Danach können Pfarrer und Kirchen-
gemeinde entscheiden, ob sie die Zusam-
menarbeit fortsetzen. Der Probedienst kann 
um weitere zwei Jahre verlängert werden. 
„Es ist eine Chance zum Orientieren und An-
wachsen“, sagt Dekan Friedrich Geyer zum 
Probedienst. Keno Heyenga wird zusammen 
mit seiner Frau in das neu renovierte Pfarr-
haus einziehen. 

Wir halten Sie weiter  auf dem Laufenden.... 
 







NachrichtenausdemPfarramt:















KenoHeyenga

…unserneuerPfarrerimProbedienst…







Wirfreuenunssehr,dassabdem01.September2013diePfarrstelleinWeisweilneu
besetztwirdmiteinem„PfarrerimProbedienst“.KenoHeyenga,istgebürtiger
Nordfriese,undderzeitnochLehrvikarinGengenbach.EinPfarrerimProbediensthatalle
Examenabgelegt,istabernochnichtfestindenKirchendienstübernommen.Der
ProbedienstwirdzunächstfüreinJahrangetreten.DanachkönnenPfarrerund
Kirchengemeindeentscheiden,obsiedieZusammenarbeitfortsetzen.DerProbedienst
kannumweiterezweiJahreverlängertwerden."EsisteineChancezumOrientierenund
Anwachsen",sagtDekanFriedrichGeyerzumProbedienst.KenoHeyengawird
zusammenmitseinerFrauindasneurenoviertePfarrhauseinziehen.

WirhaltenSieweiteraufdemLaufenden….
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6. Seenachtsfest am 20./21. Juli 2013  
 
Samstag 20. Juli 2013 
Festbeginn: 14.00 Uhr 
Ab 18.00 Uhr: Nudelsuppe, Rindleisch mit 
Meerrettich 
Country mit „The Cherrychords“ 
 
Sonntag 21. Juli 2013  
Ab 10.00 Uhr Frühschoppen 
Ab 11.00 Uhr Nudelsuppe, Rindleisch mit 
Meerrettich 
Ab 18.00 Uhr „Southern Train Country“  
 
Über beide Tage bieten wir: 
Forelle geräuchert und gebraten, Steaks und 
Würste vom Grill, Steinbackofen-Flammen-
kuchen. 
 
Auf Euer Kommen freut sich der Vereinswirt 
und Team. 

Probe der Feuerwehr Rheinhausen 
 
Am Dienstag, den 23.07. indet um 19:00 
Uhr eine Probe der Einsatzabteilung nach 
Dienstplan statt. Um pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen wird gebeten. Die Mit-
glieder der Altersabteilung sind ebenfalls 
eingeladen. 
 
Thorsten Heckel - Kommandant 

  
Ein Sommerfest mit viel Musik 
 
Der Musikverein Niederhausen lädt alle Freunde der Blasmusik am Wochenende 27./28. 
Juli herzlich zum Sommerfest beim Probelokal in der Fischerstraße ein. 
Festeröfnung ist am Samstagabend um 18 Uhr. Ab 20 Uhr spielt die Trachtenkapelle 
Stadelhofen zur Unterhaltung. 
Das Event indet unter freiem Himmel auf dem Festplatz vor dem Probelokal in Nieder-
hausen statt. Neben Leckereien aus der badischen Küche werden am Samstagabend die 
Freunde der Partnergemeinde Wittisheim original elsässische Flammenkuchen in ver-
schiedenen Variationen backen. 
 
Am Sonntag beginnt das Fest bereits um 11 Uhr. Zum Mittagessen spielt die Musikka-
pelle Kappel. Ab 14 Uhr geben die „Hüsemer Jungmusiker“ eine Kostprobe ihres Könnens. 
Anschließend unterhalten die Früherziehungs- und Blocklötenkinder die Besucher im 
Probelokal. Danach lädt der Förderverein des Musikvereins Niederhausen zu (Eis)Kafee- 
und Kuchenspezialitäten ein. 
Ab 16:30 Uhr spielt der Musikverein Niederhausen zum Abendessen auf. 
Spaß und Unterhaltung für Kinder ermöglicht eine Spielecke, die von Jungmusikern 
betreut wird. An beiden Tagen ist für die Bewirtung bestens gesorgt. Am Sonntag steht 
„Zunge in Madeirasoße“ zusätzlich auf der Speisekarte. 
Der MV Niederhausen und der Förderverein laden die Bevölkerung von Rheinhausen zu 
dieser Veranstaltung herzlich ein. 

 
Neue Kurse ab September 2013! 
Vor zwei Wochen fand im Probenlokal des MV Niederhausen der dies-
jährige Jugendwerbeabend statt. 
Wer diesen Termin verpasst hat und Interesse am Erlernen eines Or-
chesterinstruments oder Blocklötenunterricht hat, kann sich an die Ju-
gendvertreter Bettina Kunzweiler (0173/3297934 ; b.kunzweiler@web.
de) oder Stefanie Hoyndorf (0151/67508896 ; steihoye@aol.de) wen-
den. Ihr dürft uns auch gerne an unserem Sommerfest (27.07.-28.07.13) 
darauf ansprechen. 
Sie geben Ihnen gerne unverbindliche Informationen und können Sie sicherlich auch be-
raten, wenn es nach dem Jugendwerbeabend noch Unklarheiten gibt. 
Im kommenden Schuljahr wird auch wieder ein Kurs der Musikalischen Früherziehung 
angeboten. Nähere Informationen gibt Ihnen gerne die Kursleiterin Raphaela Leser 
(0175/5564251 ; r.leser@web.de). 

Bitte 2spaltig veröffentlichen – mit Bild „Let me entertain…“ und 
Umrahmung. Danke. 

EinSommerfestmitvielMusik

DerMusikvereinNiederhausenlädtalleFreundederBlasmusikamWochenende
27./28.JuliherzlichzumSommerfestbeimProbelokalinderFischerstraßeein.
FesteröffnungistamSamstagabendum18Uhr.Ab20Uhrspieltdie
TrachtenkapelleStadelhofenzurUnterhaltung.
DasEventfindetunterfreiemHimmelaufdemFestplatzvordemProbelokalin
Niederhausenstatt.NebenLeckereienausderbadischenKüchewerdenam
SamstagabenddieFreundederPartnergemeindeWittisheimoriginalelsässische
FlammenkucheninverschiedenenVariationenbacken.

AmSonntagbeginntdasFestbereitsum11Uhr.ZumMittagessenspieltdie
MusikkapelleKappel.Ab14Uhrgebendie„HüsemerJungmusiker“eineKostprobe
ihresKönnens.AnschließendunterhaltendieFrüherziehungs-undBlockflötenkinder
dieBesucherimProbelokal.DanachlädtderFördervereindesMusikvereins
Niederhausenzu(Eis)Kaffee-undKuchenspezialitätenein.
Ab16:30UhrspieltderMusikvereinNiederhausenzumAbendessenauf.
SpaßundUnterhaltungfürKinderermöglichteineSpielecke,dievonJungmusikern
betreutwird.AnbeidenTagenistfürdieBewirtungbestensgesorgt.AmSonntag
steht„ZungeinMadeirasoße“zusätzlichaufderSpeisekarte.
DerMVNiederhausenundderFördervereinladendieBevölkerungvonRheinhausen
zudieserVeranstaltungherzlichein.
 

 

Neue Kurse ab September 2013! 

Vor zwei Wochen fand im Probenlokal des MV Niederhausen der diesjährige 
Jugendwerbeabend statt.  

Wer diesen Termin verpasst hat und Interesse am Erlernen eines Orchesterinstruments 
oder Blockflötenunterricht hat, kann sich an die Jugendvertreter Bettina Kunzweiler (0173/3297934 ; 
b.kunzweiler@web.de) oder Stefanie Hoyndorf (0151/67508896 ; steffihoye@aol.de) wenden. Ihr 
dürft uns auch gerne an unserem Sommerfest (27.07.-28.07.13) darauf ansprechen. 

Sie geben Ihnen gerne unverbindliche Informationen und können Sie sicherlich auch beraten, wenn 
es nach dem Jugendwerbeabend noch Unklarheiten gibt. 

Im kommenden Schuljahr wird auch wieder ein Kurs der Musikalischen Früherziehung angeboten. 
Nähere Informationen gibt Ihnen gerne die Kursleiterin Raphaela Leser (0175/5564251 ; 
r.leser@web.de). 
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Werte Bürgerinnen und Bürger, 
 
aufgrund von Terminüberschneidungen, 
trotz Vereinskalender, sehen wir uns ge-
zwungen, unser Sommerfest am kommen-
den Wochenende abzusagen. 
 
Wir bedanken und für Ihr Verständnis. 
 
Der Männergesangverein Sängerlust und 
der Freundeskreis Rheinhausen-Wisla e.V. 

 

After-Work-Party, Mannschaftsvorstel-
lung und Turniere auf dem Sportplatz  
Stimmung und Mannschaftsvorstellung bei 
der After-Work-Party der Handballer des TuS 
Oberhausen am Freitag, 26.7. ab 17:00 Uhr. 
Zuerst die Arbeit dann das Vergnügen unter 
diesem Motto veranstalten die Handbal-
ler des TuS am Freitag, 26.7. ab 17:00 Uhr 
wieder ihre schon traditionelle After-Work-
Party. Diese indet wie bereits in den letz-
ten Jahren auf dem Sportgelände des TuS 
auf dem Sportgelände Oberhausen statt. 
Bei Musik, kühlen Getränken und viel Stim-
mung erwartet die Besucher wieder eine 
tolle Atmosphäre auf der Kleinfeldanlage 
des TuS auf dem Sportplatz Oberhausen. 
Auch in diesem Jahr stellt der TuS Oberhau-
sen im Rahmen dieser Veranstaltung seine 
neue Südbadenliga-Mannschaft für die 
Saison 2013/2014 an diesem Abend seinen 
Fans vor. Es verspricht also wieder ein stim-
mungsvoller Abend zu werden bei den TuS-
Handballern. Am Samstag, 27.7. ab 
13:00 Uhr indet dann auf der Kleinfeldan-
lage das 5. AH-Turnier mit den Mannschaf-
ten des TB Kenzingen, TuS Schutterzell, TV 
Todtnau, HTV Meißenheim sowie dem TuS 
Oberhausen statt. Außerdem indet wieder 
ein Damen-Turnier mit den Mannschaften 
vom TB Kenzingen, , TV Herbolzheim und 
dem TuS Oberhausen statt. Ein Einlagespiel 
der Jugend vervollständigt das Programm. 
Am Sonntag, 28.7. indet auf dem Handball-
platz noch ein Jugendturnier statt. 

 

Liebe Bulldogfreunde, 

Einladung zur Instrumenten Vorstellung 
Du interessierst Dich für Musik und möchtest gerne ein Blasinstrument lernen? 
Du bist mindestens 8 bzw. 9 Jahre alt? 
Dann komm einfach zu uns! 
Am Freitag, 19. Juli 2013 um 15:45 Uhr im Musikzentrum des Musikvereins Oberhausen, 
Hauptstraße 94 a (neben dem Bürgerhaus) 
Wir stellen verschiedene Instrumente unseres Blasorchesters vor und dann darfst Du selbst 
versuchen den Instrumenten einen Ton zu entlocken!!! 
Gerne darfst du auch Deine Freunde mitbringen 

Bis bald 
Viele Grüße 

Manuela Fässler  
und Bettina Metzger 

Jugendleiterinnen Musikverein Oberhausen 
weitere Info unter: Tel. 07643 930769 (B. Metzger) 

 
PS: Für jüngere Kinder gibt es ab September 2013 wieder Blocklötenausbildung und für die 
ganz Kleinen ab 4 Jahren: Musikalische Früherziehung 
 



EinladungzurInstrumentenVorstellung

DuinteressierstDichfürMusikundmöchtestgerneeinBlasinstrumentlernen?
Dubistmindestens8bzw.9Jahrealt?

Dannkommeinfachzuuns!

AmFreitag,19.Juli2013um15:45UhrimMusikzentrumdesMusikvereinsOberhausen,
Hauptstraße94a(nebendemBürgerhaus)

WirstellenverschiedeneInstrumenteunseresBlasorchestersvor
unddanndarfstDuselbstversuchendenInstrumenteneinenTonzuentlocken!!!

GernedarfstduauchDeineFreundemitbringen

Bisbald
VieleGrüße

ManuelaFässler
undBettinaMetzger

JugendleiterinnenMusikvereinOberhausen
weitereInfounter:Tel.07643930769(B.Metzger)



PS:FürjüngereKindergibtesabSeptember2013wiederBlockflötenausbildungundfürdie
ganzKleinenab4Jahren:MusikalischeFrüherziehung



EinladungzurInstrumentenVorstellung

DuinteressierstDichfürMusikundmöchtestgerneeinBlasinstrumentlernen?
Dubistmindestens8bzw.9Jahrealt?

Dannkommeinfachzuuns!

AmFreitag,19.Juli2013um15:45UhrimMusikzentrumdesMusikvereinsOberhausen,
Hauptstraße94a(nebendemBürgerhaus)

WirstellenverschiedeneInstrumenteunseresBlasorchestersvor
unddanndarfstDuselbstversuchendenInstrumenteneinenTonzuentlocken!!!

GernedarfstduauchDeineFreundemitbringen

Bisbald
VieleGrüße

ManuelaFässler
undBettinaMetzger

JugendleiterinnenMusikvereinOberhausen
weitereInfounter:Tel.07643930769(B.Metzger)



PS:FürjüngereKindergibtesabSeptember2013wiederBlockflötenausbildungundfürdie
ganzKleinenab4Jahren:MusikalischeFrüherziehung

 
 

auf dem Handballplatz in 
Oberhausen 

 
26.07.2013  
 
ab 17.00 Uhr After-Work-Party  
Ab ca. 19.30 Uhr Mannschaftsvorstellung des SBL-Teams des 
TuS Oberhausen Saison 2013/14 
 
27.07.2013   
  
ab 13.00 Uhr AH-Turnier 
Teilnehmerfeld Herren: Oberhausen, Kenzingen, Todtnau, 
Schutterzell, Meißenheim 
 
Damen: Oberhausen, Kenzingen, Herbolzheim  

 
28.07.2013   
 
ab 10.00 Uhr Jugendturnier 
 
für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt! Es gibt 
Weizenbier, Pils, Wein, Sekt, antialkoholische Getränke, Pommes, 
Steaks, Grillwürste  
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am kommenden Sonntag, den 21.07. fahren 
wir nach Wyhl zu einer Oldtimerausstellung. 
Abfahrt ist um 11 Uhr am alten Rathaus 
Oberhausen. 
 
Am Sonntag, den 27.07. werden wir zu dem 
großen Bulldogtrefen im Glottertal fahren. 
Abfahrt ist um 10.30 Uhr am alten Rathaus 
Oberhausen. 
 
Aufruf an alle leißigen Bäckerinnen!!! 
Für unser anstehendes Bulldogtrefen am 
18.08., würden wir uns sehr über Kuchen-
spenden freuen. 
Melden Sie sich bitte bei Mandy Duri, Tel.: 
07643/931288 
 
Mit freundschaftlichem Gruß 
Die Vorstandschaft 

Trainingsplan Aktive: 
 
Testspiele: 
Freitag, den 19.07.2013 ab 18.20 Uhr Turnier 
in Gutach/Bleibach 
Sonntag, den 21.07.2013 um 17 Uhr Spiel 
gegen Orschweier in Oberhausen 
 
Das Training indet nun in den kommen-
den 3 Wochen auf dem Sportgelände in 
Niederhausen statt. 
 
Montag, den 22.07.2013 um 19 Uhr Training 
in Niederhausen 
Mittwoch, den 24.07.2013 um 19 Uhr Trai-
ning in Niederhausen 
Freitag, den 26.07.2013 um 19 Uhr Training 
in Niederhausen 

 

Bezirkspokal-Qualiikation am Sonntag, 
den 28. Juli 2013 
SG Rheinhausen - SV Gottenheim  
 
Das Spiel indet auf dem Sportgelände in 
Niederhausen statt. 
 
F u ß b a l l c a m p   d e r   
S G  R h e i n h a u s e n   2 0 1 3 
Das Camp für Jungen und Mädchen indet 
vom 5.8.13 bis 7.8.13 auf dem Sportgelände 
in Rheinhausen-Niederhausen statt 
Angemeldet werden können Kinder der 
Jahrgänge 2003 - 2006 
Anmeldungen sind ab sofort unter folgen-
der E-Mail Adresse möglich: 
sgrcamp2013@web.de 
 
Sollten sie Fragen haben können diese auch 
dort gestellt werden 
Bei der Anmeldung bitte angeben: 
Name des Kindes 
Alter des Kindes (Geburtsdatum) 
Wohnadresse 
Telefonnummer für Rückfragen 
Shirt Größe 
 
Das Camp indet täglich wie folgt statt: 
10 - 12 Uhr 
12 - 13 Uhr Mittagspause 
13 - 15 Uhr 
 
Für Essen und Trinken der Teilnehmer sorgt 
die SG Rheinhausen 
 
Der Preis für das Camp beträgt 40 Euro 
Anmeldungen sind spätestens bis zum 
26.7.13 möglich !!! 
 
Im Preis inbegrifen: 
Trainingseinheiten, Trainingsball, Shirt, 
Trinklasche sowie Essen und Trinken 
 
Die SG Rheinhausen freut sich jetzt schon 
über eine rege Teilnahme wie im vergange-
nen Jahr!! 
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Gymnasium Kenzingen 
Was heißt „Schule mit Courage“? Dazu hat-
ten sich die 1200 Schülerinnen und Schüler 
am Gymnasium Kenzingen Gedanken ge-
macht, bevor eine großartige Luftballonak-
tion gestartet wurde. Die EINE-WELT-AG, die 
SMV und Mitglieder eines Wirtschaftskurses 
hatten in diesem Jahr die Initiative ergrifen 
um den Titel „Schule ohne Rassismus - Schu-
le mit Courage“ mit Inhalt zu füllen. Dazu 
hatten sie sich eine spektakuläre Luftballon-
aktion ausgedacht. 
Bereits am frühen Vormittag arbeiteten 
die Schüler wie am Fließband: Luftbal-
lons wurden mit Gas gefüllt, dann ver-
knotet und mit Schnüren versehen. Dann 
transportierten die Klassensprecher die 
jeweilige Anzahl von Luftballons in ihre 
Klassen. Dort wurden sie mit den vorberei-
teten und beschrifteten Karten zum Thema 
„Was heißt für mich ‚Courage’?“  versehen.  
Im Pausenhof sprach Schulleiter Günter 
Krug sowie die Schülervertreterinnen zu der 
versammelten Schulgemeinde zum Thema 
und Jule Bey trug ein Grußwort der Schulpa-
tin Sabine Wölle vor. 
Dann kam der große Augenblick: unter rie-
sigem  Jubel wurden die Luftballone auf 
Kommando losgelassen und boten einen 
überwältigenden Anblick. Mit ihren bunten 
Farben füllten sie den blauen Himmel, ein 
Spektakel das weithin sichtbar war und auch 
im Umkreis Bewunderung hervorrief. Ein 
günstiger Wind trug sie hoch hinaus und die 
erste Rückmeldung ist bereits eingetrofen, 

per E-Mail aus der Schweiz. „Courage bedeu-
tet für mich Toleranz, Respekt, Gleichheit“ 
steht auf der Karte, die Pia Mamier zurück 
bekam aus dem 150 km entfernten Ort bei 
Solothurn, wo der Ballon bereits zwei Stun-
den nach Freilassung nieder gegangen war. 

 
Foto : Riesengroße Freude beim Anblick 
der bunten Luftballons, die in den Himmel 
schwebten. 
Fotos: Cornelia Wetzel 
 
Ankündigung 
 
Zum Thema Syrien gibt es am Gymnasium 
Kenzingen eine Ausstellung „Kunst und Fo-
tos“. 
Die Vernissage indet am Montag, 22.7.2013 
um 9:20 Uhr (1.Große Pause) im Foyer des 
Gymnasiums statt. 
Ausgestellt werden Bilder aus dem Kunstun-
terricht, die in Klassen der Unter- und Mittel-
stufe zum Themenschwerpunkt „Arabische 

Stadt“ entstanden sind. Gegenüber gestellt 
werden 15 Bilder von Flüchtlingskindern aus 
Syrien, die sie in Kindergärten und Schulen 
im Jemen malten im Rahmen einer Kunst-
therapie. Sie verarbeiten dort ihre traumati-
schen Erlebnisse, aber sie drücken auch ihre 
Hofnungen aus. 
Matthias Leibbrand, Gründer der Entwick-
lungshilfsorganisation Vision Hope Interna-
tional e.V. in Wyhl, wird bei der Vernissage 
anwesend sein. Zusammen mit Lehrern des 
Gymnasiums hat er eine Reihe von Veran-
staltungen und Unternehmungen verabre-
det. Geplant ist im Herbst ein Sponsorenlauf 
der Schüler um das Projekt zu unterstützen. 
Weitere Informationen: www.vision-hope.org 
Die Bevölkerung ist zur Vernissage und zur 
Ausstellung herzlich eingeladen. 

 

Deutsches Rotes Kreuz 
OV Herbolzheim 
Der Dienstabend am 19.07. 2013 entfällt.
Dienstag, 23.07. 2013 19.00 Uhr im Depot 
des DRK OV Herbolzheim, turnusgerechte 
Wahl der Bereitschaftsleitung und deren 
Stellvertreter.
Es sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Samstag, 27.07.2013 ab 17.00 Uhr im Depot 
des DRK OV Herbolzheim, Sommerfest der 
Bereitschaft.
Alle Mitglieder sowie deren Partner sind 
herzlich eingeladen.
Um vorherige Anmeldung wird gebeten. 

Für die Ganztagsbetreuung an der Emil-
Dörle-Werkrealschule suchen wir für das 
nächste Schuljahr  

 1 Mitarbeiter/in  
Der Einsatz erfolgt von Montag bis Donners-
tag von 12.15 Uhr bis 14.00 Uhr. Die Stelle ist 
vorerst befristet bis zum 31. Juli 2014.  
Wir stellen uns eine/n Mitarbeiter/in vor, 
die/der geübt ist im Umgang mit Jugend-
lichen und souverän beaufsichtigen kann. 
Erfahrungen in der Erziehungsarbeit wären 
vorteilhaft.  
Weitere Informationen erhalten Sie gerne 
vom Personalamt der Stadt Herbolzheim 
unter der Telefonnummer 07643/917734 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätes-
tens 09.08.2013 an:  
Stadt Herbolzheim – Personalamt - , 
Hauptstr. 26, 79336 Herbolzheim 

FILM-ProgrammderLöwen-LichtspieleKenzingenvom19.7.13bis
24.7.2013

Tel07644-385
www.Kino-Kenzingen.de



FrbisDie16.30+20.30h
19.bis23.7.   ICH,EINFACHUNVERBESSERLICH23D–0-98min2.Wo

Sa+So+Die20.30h  PAPADOPOULOSUNDSÖHNE-o.A.-109min
Fr18.30h
19.bis21.+23.7.

Fr20.30h   TANGOLIBRE-12-105min
Sa+So+Die18.30h
19.bis21.+23.7.

Mo20.30h
22.7.    DIEMITDEMBAUCHTANZEN-6-80min2.Wo

Mo18.15h   Sommer-KINO€5,--proNase
22.7.    NACHTZUGNACHLISSABON-12-112min„bes.wertvoll“


So16.00h   SEELEN-12-126min2.Wo
21.7.

Fr+Sa16.00h
So14.00h   DIEMONSTERUNI3D-0-111min5.Wo
19.bis21.7.

Änderungenvorbehalten
InVorbereitung:ab1.Aug.2013täglichimProgramm:DIESCHLÜMPFE2in3D
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Schüler-Ferien-Ticket für das 
Ländle 
Reisevergnügen in Baden Württemberg 
für wenig Geld 
In diesen Sommerferien gibt es im Länd-
le wieder das Schüler-Ferien-Ticket. Für 
31,90 EUR können Schülerinnen und 
Schüler durch ganz Baden-Württemberg 
fahren  –  mit Bus, Bahn oder Bodensee-
schif. Gültig ist das Ticket ab dem 25. Juli 
bis zum 08. September. Dieses Jahr neu: 
Am 3. und 4. August dürfen Eltern für nur 
10 Euro mitfahren. 
Das Ticket soll die Schüler zum Bus- und 
Bahnfahren in den Ferien motivieren. Und es 
macht dies leicht – für 31,90 EUR fahren sie 
sechs Wochen lang vom Bodensee bis nach 
Mannheim oder von der Ostalb bis in den 
Hochschwarzwald. So wird Baden-Württem-
berg zum Urlaubs- und Erlebnisland. Das 
Schüler-Ferien-Ticket gilt übrigens nicht nur 
in Baden-Württemberg, sondern auch auf 
ausgewählten Strecken in Bayern, Hessen 
und der Schweiz. 
 
Mit den zahlreichen Vergünstigungen, die 
es exklusiv für die Ticketinhaber gibt, kön-
nen beim Reisen viele Vorteile genutzt wer-
den. So dürfen Jugendliche günstiger in 
den Jugendherbergen übernachten, sparen 
beim Eintritt in den Europa-Park oder erhal-
ten einen Rabatt für die Stuttgarter Musicals 

oder das HipHopOpen. 
 
Das Schüler-Ferien-Ticket gibt’s auch als 
Schnupperticket, ein Angebot für alle Schü-
ler, die das Schüler-Ferien-Ticket erst einmal 
ausprobieren wollen. Für nur 10 EUR kön-
nen Schüler zusammen mit einem Freund, 
der das Schüler-Ferien-Ticket besitzt, einen 
ganzen Tag lang durch Baden-Württemberg 
fahren und alle Vergünstigungen nutzen. 
Schüler-Ferien-Ticket-Inhaber können auf 
jeder Fahrt bis zu vier Mitfahrer zu je 10 EUR 
mitnehmen. Entscheidet sich der Mitfahrer 
nach dem Testtag ein Schüler-Ferien-Ticket 
zu kaufen, kostet das Schüler-Ferien-Ticket 
nach Vorlage des Mitfahrer-Tickets nur noch 
21,90 EUR anstatt 31,90 EUR. 
 
Das Schüler-Ferien-Ticket gilt für Schülerin-
nen und Schüler unter 15 Jahre gegen Vor-
lage eines Altersnachweises sowie für alle 
Vollzeitschülerinnen und Vollzeitschüler von 
15 bis 22 Jahre gegen Vorlage des gültigen 
Schülerausweises. Auch Schüler, die in die-
sem Jahr die Schule beendet haben, können 
das Ticket erwerben. 
 
Ab sofort wird das Schüler-Ferien-Ticket in 
den Reisezentren der Deutschen Bahn AG 
und in Reisebüros mit einer DB-Lizenz in 
ganz Baden-Württemberg verkauft. Am DB-
Automaten kostet das Ticket 31,90€, bei per-
sonenbedientem Verkauf wird ein Aufschlag 

von 2 Euro berechnet.  
Das Schüler-Ferien-Ticket ist eine Gemein-
schaftsaktion der Deutschen Bahn AG der 
Verbände der privaten und öfentlichen Ver-
kehrsunternehmen (WBO/VDV) und der Ver-
einigten Schiffahrtsunternehmen für den 
Bodensee und Rhein (VSU) mit Unterstüt-
zung der Nahverkehrsgesellschaft Baden-
Württemberg mbH. 
 
Mehr Informationen zum Schüler-Ferien-Ti-
cket gibt es im Internet unter: www.schüler-
ferien-ticket.de 
auf Facebook www.facebook.com/schueler-
ferienticket 

 

Weiterbildung! Weiterbildung! 
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet Interes-
senten nachfolgenden Weiterbildungslehr-
gang an: 
 
Mappenvorbereitungskurs: 
 
- ab September 2013 
Beginn: 17:00 Uhr 
 
Informations- und Anmeldeunterlagener-
halten Sie von der Gewerblichen Schule 
Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 LahrTelefon: 
07821/9046-0, Fax 07821/9046-113 
E-Mail: info@gs-lahr.de 

Berufsbegleitend studieren 
Informationsveranstaltung am Donners-
tag, den 25. Juli 2013, 19.00 Uhr 
Ort: Studienzentrum Lörrach-Zell der SRH 
FernHochschule Riedlingen, Schefelstr. 2 
(Schulzentrum Zell), 79669 Zell i. W.  
Das Studium nach dem „Riedlinger Modell“ 
ist konzipiert als Kombination aus Selbst-
studium, Präsenzangeboten, Onlineveran-
staltungen und  Kommunikation über das 
hochschuleigene Intranet. Prüfungsrele-
vante Studieninhalte gibt es komplett in 
gedruckter und digitaler Form, Sie haben 
ortsunabhängigen Zugang zu den Online-
bibliotheken. So ist Studieren auch neben 
dem Beruf möglich. 

Bachelor- und Masterstudiengänge in den 
Bereichen: Betriebswirtschaft und Manage-
ment, Wirtschaftspsychologie, Gesund-
heits- und Sozialmanagement, Prävention 
und Gesundheitspsychologie, Medien- und 
Kommunikationsmanagement, Lebensmit-
teltechnologie. 
 
Weitere Informationen: Studienzentrum der 
SRH FernHochschule Riedlingen, Zell i. W., 
Tel. 07625/918837-0, www.fh-riedlingen.de 
 

Neuapostolische Kirche 
Herbolzheim, Steigstraße 

Mittwoch, 17.06.2013  in Lahr, Bergerstra-
ße 36 
20.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 21.07.2013 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/in-
nen jederzeit herzlich willkommen.  
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne 
beim Gemeindevorsteher 
H. Kussin, Tel. 07643 / 86 88 
 
Informationen zur Neuapostolischen Kirche 
inden Sie auch im Internet: 
www.nak-ofenburg.de  www.nak-sued.de  
www.nak.org 
 
 

Siebenten -Tags -Adventisten 
Herbolzheim 
Birkenwaldstr.5 
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen 

Gottesdienst 
Samstag – Sabbat, 20.07.2013 
09:30 Uhr Bibelgespräch für Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder 
11:00 Uhr Predigt 
 
Bibeltelefon 
Tägliche Andacht Tel. 07643 347349 
 
Bibelhauskreise 
Mi. 24.07.2013, Fam. Utz 20:00 Uhr, Tel. 
07822 61165 
Do. 25.07.2013, Fam. Mohr 19:30 Uhr, Tel. 
07822 7896138 
HOPE Channel „ Am Leben interessiert ” 
www.hope-channel.de 
24 Stunden Radio und Fernsehprogramm 
über Astra 19° Ost 
TV: Freq. 12148GHz, Pol.H, Symbolra-
te27500, Fec. 3/4 
Radio: Freq. 12460GHz, Pol.H, Symbolra-
te27500, Fec. ¾ 
 
Mehr Information zur Freikirche der STA 
www.sta-lahr.de  www.adventisten.de 
 
Die Bibel spricht: Führe meine Sache und er-

löse mich, erquicke mich durch dein Wort. 

Psalm 119,154 





FRISEUR-HAUSBESUCH
Terminabsprache Petra Teike

Tel. 07643 / 933 62 25

Handy 0162 - 743 40 80

Solo - Buckelspritze
10 l, umständehalber zu verkaufen
fast neuwertig, Tel. 0 76 43 / 66 27

Verständnisvolle Hilfe, sachkundige Beratung und Auskunft

BESTATTUNGSINSTITUT

Bestattungen-Überführungen
von und nach jedem

gewünschten Ort
Erledigung aller Formalitäten

Schwabentorstr.  6, 79341 Kenzingen, Tel. 0 76 44/44 41

79336 Herbolzheim, Tel. 0 76 43/44 41



Rufen Sie einfach an:

0 76 43 / 91 30 80
79336 Herbolzheim
Zweigstelle: 79341 Kenzingen
Telefon 0 76 44 / 93 04 12

• Altenpflege
• Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Hilfe
• Mahlzeiten-Bringdienst
• Dorfhelferinnen
• Helferkreis …

Vertrauen Sie
unserer

Erfahrung !unserer

150 Jahre Bäckerei Meyer 
Angebot vom 22.07. - 27.07.2013

Zur Grillzeit:

Wurzelbrot mit Speck 250 g 1,49 e
Laugencroissant 2 Stück   1,49 e
Mostbrot 500 g   1,99 e

BACKSHOP WOLFGANG MEYER
79365 Rheinhausen � Kirchstraße 15 


